
Bitte abtrennen und einsenden an:

Katholische Erw
achsenenbildung

im
 Bistum

 Augsburg

D
iözesanarbeitsgem

einschaft

86140 Augsburg

SEPA Lastschriftmandat (Gläubiger ID DE75ZZZ00000849600).
Ich/Wir ermächtige/n die Katholische Erwachsenenbildung – 
Diözesanarbeitsgemeinschaft die Teilnahmegebühr von meinem/unserem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir mein/unser 
Kreditinstitut an, die auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

IBAN

BIC

Geldinstitut

Kontoinhaber (falls nicht mit Absender identisch)

Datum, Unterschrift

Tagungshaus

Haus Sankt Ulrich
Kappelberg 1
86150 Augsburg 

Teilnahmegebühr

10,00 € einschl. Stehkaff ee und Abendessen

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr an die 
Katholische Erwachsenenbildung im Bistum Augsburg – 
Diözesanarbeitsgemeinschaft,
IBAN DE 82 7202 0070 0008 1059 01, 
BIC HYVEDEMM408, HypoVereinsbank Augsburg. 

Anmeldung und Auskunft

Katholische Erwachsenenbildung
im Bistum Augsburg
Diözesanarbeitsgemeinschaft
Kappelberg 1
86150 Augsburg
Telefon (0821) 31 66 88 21
Fax (0821) 31 66 88 29
erwachsenenbildung@bistum-augsburg.de

Anmeldeschluss

10. November 2014

INFORMATION VERANSTALTER

Katholische Erwachsenenbildung
im Bistum Augsburg
Diözesanarbeitsgemeinschaft

Hauptabteilung II: Seelsorge im Bistum Augsburg

Arbeitskreis Schöpfung bewahren

Mehr zum Arbeitskreis „Schöpfung bewahren“
im Bistum Augsburg:

www.schoepfungbewahren.info

S C H Ö P F U N G S TA G

Die Würde der Tiere

Eine religiöse Wertschätzung

Freitag, 14. November 2014

im Haus Sankt Ulrich, Augsburg

14.00 – 21.00 Uhr mit Abendessen

Mit Impulsen für

• Liturgie

• Kindertageseinrichtungen

• Feste in Pfarreien

• Tagungshausküchen



PROGRAMM ANMELDUNG

Massentierhaltung, industrielle Fleischproduktion, 
Tierversuche, Ausrottung: Es steht wahrlich nicht gut um 
die Tiere. Ihr Eigenwert bestimmt sich weitgehend nach 
ihrem bloßen Nutzwert für den Menschen. Andererseits 
wecken Tiere Mitgefühl, werden als Haustiere zu treuen 
Begleitern.

Wie kommt es zu diesem Widerspruch? Welchen Wert 
haben Tiere? Was macht sie zu Mitgeschöpfen? Ist eine 
theologische und religiöse Würdigung nicht längst 
überfällig?

Der Theologe und Verhaltensbiologe Rainer Hagencord 
zeigt, wie ähnlich uns die Tiere sind und erinnert an die 
vergessene jüdisch-christliche Tradition, in der die Tiere 
Gesegnete und Bündnispartner des Menschen sind.

Vier Arbeitsgruppen vertiefen diese Erkenntnisse für  
die Liturgie, die pädagogische Arbeit mit Kindern, die 
ernährungsbewusste Organisation von Pfarrfesten und 
den Fleischkonsum in kirchlichen Einrichtungen.

Prof. Dr. Adalbert Keller	 Domdekan Prälat
		  Dr. Bertram Meier

Vorsitzender 	 Hauptabteilung II: Seelsorge
Katholische Erwachsenenbildung 	 im Bistum Augsburg 
im Bistum Augsburg
Diözesanarbeitsgemeinschaft

14.00	 Stehkaffee

14.30	 Vortrag mit Austausch

	 Die Würde der Tiere
	 Eine religiöse Wertschätzung

			   Dr. Rainer Hagencord
			   Katholischer Priester und Zoologe,  
			   Leiter des Instituts für Theologische 		
			   Zoologie an der Philosophisch- 
			   Theologischen Hochschule der 
			   Kapuziner (PTH) in Münster

15.30	 Austausch, Diskussion, Nachfragen

16.00	 Pause

16.30 – 18.00
	 Vertiefungs- und Praxisgruppen nach Wahl

1.	 Für MitarbeiterInnen in Liturgiekreisen

	 Ideen und Hilfen zur Vorbereitung von gottes-		
	 dienstlichen Erntedank- und Schöpfungsfeiern

	 Mechtild Enzinger
	 Dipl.-Theol., Referentin für Pastorale  
	 Grunddienste und Sakramentenpastoral

2.	 Für pädagogische Fachkräfte in Kinder- 
	 tagesstätten	

	 Ideen und Hilfen für die Projektarbeit, z. B. Tiere 		
	 in der Bibel, (musikalische) Elemente für  
	 Kinderbibeltage, Kindergottesdienste usw.

	 Robert Haas	
	 Liedermacher, Referent in der Ehe- und  
	 Familienseelsorge	

	 Heike Müller
	 Referentin für Kinderstufenpastoral	

3.	 Für Vorbereitungsteams von Pfarrfesten

	 Ideen und Hilfen für die Gestaltung  
	 der Verköstigung bei Pfarrfesten und Feiern

	 Benjamin Girr
	 PG Königsbrunn

	 Ingrid Keller, Manfred Fischer
	 Pfarrei Christkönig, Penzberg

4.	 Für Verantwortliche in Tagungshäusern  
	 und für Gäste	

	 Von der Wiese bis zu Kühltheke:  
	 best practice in Landwirtschaft, Tagungshaus- 
	 küche, Klostermetzgerei

	 Frater Andreas Schmid OSB	
	 Zellerar der Benediktinerabtei Plankstetten

	 Wolfgang Rüppel
	 Oase Steinerskirchen	

18.00	 Abendessen

19.00	 Lesung mit Musik	

 	 „Wenn der Fisch gesund ist,  
	 ist die Welt gesund.“	
	 Tiere: poetische, symbolische und spirituelle 		
	 SINN-Bilder für den Menschen

	 Lesung: 	 Pater Gerhard Eberts MSF
	 Musik: 	 Studierende der Katholischen  
		  Hochschulgemeinde

20.15	 Spiritueller Abschluss in der Hauskirche 

	 mit Bischofsvikar Prälat Dr. Bertram Meier

SCHÖPFUNGSTAG

Die Würde der Tiere
Eine religiöse Wertschätzung

Freitag, 14. November 2014
14.00 – ca. 21.00 Uhr
Haus Sankt Ulrich, Augsburg

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon                                                               Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Ich interessiere mich für die Praxis-/ Vertiefungsgruppe:

	 1. Liturgie

	 2. Kindertageseinrichtungen

	 3. Feste in Pfarreien

	 4. Tagungshausküchen


